
 

Wichtiges Etappenziel als erste erreicht 

Bruchsal erste Stadt in Baden-Württemberg mit Kommunaler Wärmeplanung  

Klimaschutz ist schon lange Thema in der Stadt Bruchsal: So erhielt die Kommune bereits 2016 als eine 
der ersten in Baden-Württemberg das Siegel des European Energy Award (eea), bereits 2018 beschloss 
sie die Erstellung eines städtischen Energieleitplans, und auch das Nahwärmenetz Bruchsaler Südstadt ist 
als „Kommunales Klimaschutz-Modellprojekt“ ein Vorzeigebeispiel im Rahmen der Nationalen 
Klimaschutzinitiative des Bundes-Umweltministeriums. 

Jetzt setzt die größte Stadt im Landkreis Karlsruhe noch eins obendrauf und kann stolz auf die erste vom 
Regierungspräsidium Karlsruhe geprüfte und genehmigte Kommunale Wärmeplanung sein. Damit ist 
Bruchsal auch die erste der rund 100 Städte in Baden-Württemberg, die die im neuen Klimaschutzgesetz 
des Landes vorgeschriebene Pflicht zur Aufstellung einer Kommunalen Wärmeplanung erfüllt – und das 
schon zwei Jahre vor Ablauf der gesetzlichen Frist. 

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick kann sich damit in den Bemühungen um eine praxisnahe 
Klimaschutzstrategie der Stadt bestätigt fühlen, auch wenn sie nicht sonderlich überrascht sein dürfte 
über diesen „Etappensieg“. Schließlich hat Bruchsal mit seiner Vorbildfunktion in Sachen Klimaschutz als 
Modellkommune direkt an der Erstellung des „Handlungsleitfadens Kommunale Wärmeplanung“ 
mitgewirkt und dabei das Umweltministerium Baden-Württemberg mit wertvollen Praxiserfahrungen 
unterstützt.  

Aktuell geht die Stadt die Wärmeausbaustrategie an und setzt bereits Maßnahmen um, die sie im 
Wärmeplan erarbeitet hat. Zur Unterstützung kommen da die Fördermittel aus dem Programm 
„Wärmenetze 4.0“ des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) gelegen, die soeben 
bewilligt wurden. Und da Klimaschutz am besten gelingt, wenn die Bürgerschaft mit eingebunden und 
beteiligt wird, soll im Frühjahr eine gut nachvollziehbare Version des Energieleitplans für Bürgerinnen 
und Bürger online gehen: der „Energie-Light-Plan“. 

Informationen unter 

https://www.bruchsal.de/Home/Leben+in+Bruchsal/energieleitplan+bruchsal.html 

 


